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Kinder erleben eine tolle 
Woche im FCRJ-Fussballcamp
Das Herbstcamp 2014 des
FC Rapperswil-Jona gehört der
Vergangenheit an. Rund 100
Mädchen und Knaben aus der
Region lebten während fünf
Tagen ihre Leidenschaft für 
das runde Leder aus.

Fussball. – Mit der erstmaligen
Durchführung eines einwöchigen
Trainingscamps im Herbst kam der
FC Rapperswil-Jona einem grossen
Bedürfnis nach. Fast 100 Mädchen
und Knaben machten in diesem Jahr
vom speziellen Angebot Gebrauch.
Während fünf Tagen wurden die Fuss-
ball-Kids zwischen 9.30 und 16 Uhr
professionell betreut. Am Morgen
stand jeweils die Förderung der tech-

nischen und koordinativen Fähigkei-
ten im Vordergrund. Nach einer aus-
gewogenen Mahlzeit im Klubrestau-
rant «Timeout» stand der Nachmittag
im Zeichen verschiedener Spielfor-
men. Der Spass und die Freude kamen
dabei nicht zu kurz.

erfahrenes Trainerteam
Geleitet wurden die Übungseinheiten
von bestens ausgewiesenen Ausbild-
nern aus Rapperswil-Jona und Umge-
bung. Mit dabei war Urs Wolfensberger,
der vollamtliche Nachwuchschef des
FCRJ. Dazu gab mit Hans Zaugg  der
dienstälteste Trainer des Vereins seine
immense Erfahrung dem interessier-
ten Nachwuchs weiter. Verfollständigt
wurde das bewährte Trainerteam
durch die beiden NLA-Fussballerin-

nen Angela Gebert, Tatjana Yurich so-
wie durch Markus Etter, Nino Bajic,
George Mast, Edy Morger, Erol Yuece,
Tiziano Aprile und Fredi Fäh. Allesamt
sind sie diplomierte Trainer des
Schweizerischen Fussballverbandes.

besuch von den GC-Profis
Einen der vielen Höhepunkte des
Camps bildete der Besuch der bei-
den Profi-Fussballer Abdul Gabar Al
Abbadie und Ulisses Garcia vom
Grasshopper-Club Zürich. Den Ab-
schluss des Trainingscamps im Joner
Grünfeld bildete eine sogenannte
Weltmeisterschaft, bei der die Kin-
der ihre technischen Fähigkeiten 
sowie die Geschicklichkeit unter 
Beweis stellen konnten. Ausserdem
wurden vier Originaltrikots des BVB

Borussia Dortmund unter den Teil-
nehmern verlost.

Die Feriencamps des FCRJ stehen
jeweils allen interessierten Fussball-
Kindern offen. Der grösste Sportver-
ein der Region nimmt mit der Organi-
sation dieser Spezialwochen nebst der
fussballerischen Förderung auch eine
soziale Verantwortung wahr. Das Er-
freulichste aus Sicht der Camp-Lei-
tung war nebst den vielen leuchten-
den Augen und roten Wangen, welche
die abwechslungsreichen Trainings
hervorriefen, auch der reibungslose
Ablauf.

Das nächste FCRJ-Feriencamp fin-
det während den kommenden Früh-
lingsferien vom 13. bis 17. April 2015
wiederum auf den Fussballplätzen im
Grünfeld statt. (pd)

Glückliche Gesichter: In der letzten Woche haben diese fussballbegeisterten Kinder im Fussballcamp des FC Rapperswil-Jona intensiv trainiert.

Weesen überzeugt
im St. Galler Rheintal
Der FC Weesen gewinnt gegen
den FC Diepoldsau-Schmitter
auswärts klar mit 2:4. Mentor
Boshtraj traf gleich zweimal.

Fussball. – Nach der unglücklichen
Niederlage von vergangener Woche
gegen Buchs versuchte der FC Wee-
sen gegen den FC Diepoldsau-
Schmitter zurück auf die Siegesstras-
se zu finden. Die Weichen für einen
Sieg waren dann auch früh gestellt:
In der 6. Spielminute netzte Lars
Widmer nach schöner Vorarbeit von
Greco zum 0:1 ein.

boshtraj mit Doppelpack
Die Weesner dominierten die Start-
phase nach Belieben. Aus unerklärli-
chen Gründen schalteten sie jedoch
ab der 20. Minute zwei bis drei Gän-
ge zurück und liessen das Tabellen-
schlusslicht aus dem St. Galler Rhein-
tal besser aufkommen. Die logische
Konsequenz dieser Passivität der
Weesner war der 1:1-Ausgleichstref-
fer durch Hofer (30.).

In der zweiten Halbzeit entwickel-
te sich ein sehr kampfbetontes Spiel
ohne nennenswerte Tormöglichkei-
ten, bis Abwehrhüne Matas in der 
68. Minute im gegnerischen Straf-
raum zu Fall gebracht wurde. Bosh-
traj versenkte den fälligen Elfmeter
zur 1:2 Führung. 

Und es kam sogar noch besser für
den FC Weesen. Nach einem Missver-
ständnis in der Abwehr der Diepold-
sauer luchste Boshtraj dem hintersten
Verteidiger den Ball ab und verwan-
delte in gewohnter Manier zum 1:3.

Hoffnung auf Punkte zerstört
Die Diepoldsauer reagierten vehe-
ment auf den dritten Treffer der
Weesner und kamen prompt durch
Hofer zum Anschlusstreffer. Die 
aufkommende Hoffnung auf einen
Punktgewinn der Diepoldsauer zer-
störte Müller in der Nachspielzeit
mit seinem ersten Saisontreffer. Mül-
ler schloss einen Konterangriff ge-
konnt zum 2:4 ab und setzte den
Schlusspunkt unter eine unterhaltsa-
me Partie. (dgm)

Rapperwil-Jona II
unterliegt dem Leader
Die zweite Mannschaft des 
FC Rapperswil-Jona verliert
auswärts gegen den FC Buchs
mit 2:0 (0:1).

Fussball. – Die zweite Mannschaft
des FC Rapperswil-Jona traf am
Samstag auf den Tabellenführer der 
2. Liga, Gruppe 4. Der FC Buchs galt
deshalb auch als Favorit für die bevor-
stehende Partie. Doch der FCRJ über-
nahm von Beginn weg das Spieldiktat.
Er spielte mit enorm viel Engagement,
hatte viel Ballbesitz und erspielte im-
mer wieder gute Möglichkeiten in der
Offensive. Der FC Buchs auf der an-
deren Seite liess sich dadurch aber
nicht beunruhigen. Er konzentrierte
sich auf die Defensive und verliess
sich auf sein gutes Konterspiel. So ent-
stand eine unterhaltsame Partie. 

Der FCRJ konnte keine seiner vie-
len Chancen in der Startphase nutzen,
und so kam es, wie es immer kommt,
wenn ein Team vor dem Tor sündigt.
Buchs profitierte in der 20. Minute
von einem gravierenden Fehler in der

FCRJ-Defensive, und Rohrer schoss
das 1:0. Das Tor änderte das Bild des
Spiels nicht. Der FCRJ mühte sich
noch bis zur Pause erfolglos ab.

Inkonsequenz führt zum zweiten Tor
Nach der Pause dauerte es drei Minu-
ten bis zum Führungsausbau des Ta-
bellenersten. Rapperswil-Jona mach-
te sich den Weg zum Sieg wiederum
selbst schwer. Es klärte nach einem
Buchser Angriff zu inkonsequent.
Hanselmann fing den Ball ab und ver-
wandelte diesen mit einem herrlichen
Schuss zum 2:0. Der Treffer erschwer-
te die Aufgabe für die FCRJ-Reserven
massiv. Buchs war nicht mehr ge-
zwungen, das Spiel zu machen. So
liess es die FCRJ-Reserven anrennen
und verteidigte konzentriert. 

Die Rapperswil-Joner waren in die-
sem Spiel einfach nicht in der Lage,
das Leder im gegnerischen Netz un-
terzubringen. Somit änderte sich
nichts mehr am Spielstand. Buchs ge-
wann schliesslich mit einer soliden
Leistung verdient gegen einen un-
glücklich agierenden FCRJ. (luc)

FUssball

Promotion league

Rapperswil-Jona – Köniz 1:0
Zürich U21 – Sion U21 0:4
Tuggen – Basel U21 3:2
St. Gallen U21 – YF Juventus ZH 0:2
Old Boys Basel – Brühl SG 1:2
Carouge – Neuchâtel Xamax 2:4
Nyon – Delémont 0:1
Locarno – Breitenrain 0:2

1. Rapperswil-Jona 10 8 1 1 19:7 25
2. Köniz 10 6 2 2 20:10 20
3. Sion U21 10 6 0 4 23:17 18
4. Neuchâtel 9 5 2 2 23:12 17
5. Basel 1893 U21 10 5 2 3 26:15 17
6. YF Juventus 10 4 4 2 17:11 16
7. Breitenrain 10 4 4 2 19:14 16
8. Stade Nyonnais 10 5 1 4 9:12 16
9. Tuggen 10 5 0 5 20:21 15

10. Old Boys Basel 10 4 1 5 12:14 13
11. Etoile Carouge 10 3 2 5 12:16 11
12. Zürich U21 10 3 2 5 11:16 11
13. St. Gallen U21 10 3 2 5 11:18 11
14. Delémont 10 2 3 5 10:17 9
15. Brühl 10 2 1 7 9:26 7
16. Locarno 9 0 1 8 4:19 1

2. liga interregional, Gruppe 6

Frauenfeld – Linth 04 3:2
Mels – Sirnach 0:2
Amriswil – Kreuzlingen 2:2
Freienbach – Wil 2:1
Widnau – Uster 2:1
Gossau – Chur 97 3:0
Kosova ZH – Arbon 05 2:2

1. Freienbach 9 6 3 0 19:8 21
2. Frauenfeld 9 6 2 1 23:6 20
3. Kreuzlingen 9 5 2 2 26:13 17
4. Linth 04 9 5 2 2 17:12 17
5. Wil 1900 9 3 3 3 14:11 12
6. Widnau 9 3 3 3 18:17 12
7. Mels 9 3 3 3 12:13 12
8. Gossau 9 3 2 4 12:11 11
9. Uster 9 3 2 4 10:12 11

10. Kosova 9 2 4 3 14:23 10
11. Arbon 05 9 2 3 4 12:22 9
12. Sirnach 9 1 5 3 11:13 8
13. Amriswil 9 1 4 4 8:16 7
14. Chur 97 9 0 2 7 5:24 2

2. liga, Gruppe 1

Diepoldsau-Schmitter – Weesen 2:4
Buchs – Rapperswil-Jona II 2:0
Ems – St. Margrethen 0:0
Steinach – Rebstein 2:4
Vaduz II – Schluein Ilanz 2:1
Altstätten – Montlingen 3:1

1. Buchs 7 6 0 1 19:7 18
2. St Margrethen 7 5 0 2 21:12 15
3. Weesen 7 5 0 2 12:7 15
4. Montlingen 7 4 0 3 23:12 12
5. Rapperswil-Jona 7 3 2 2 11:14 11
6. Steinach 7 3 1 3 16:13 10
7. Vaduz 7 2 3 2 10:12 9
8. Altstätten 7 1 3 3 8:12 6
9. Schluein Ilanz 7 1 3 3 7:13 6

10. Rebstein 7 1 3 3 5:10 6
11. Ems 7 1 2 4 9:15 5
12. Diepoldsau 7 0 3 4 7:21 3

Diepoldsau-schmitter – Weesen 2:4 (1:1)
Rheinauen. – 100 Zuschauer. SR: Keller.
Tore: 6. L. Widmer 0:1. 30. Hofer 1:1. 69. Boshtraj
(Foulelfmeter) 1:2. 75. Boshtraj 1:3. 84. Hofer 2:3. 91.
Müller 2:4.
Diepoldsau: Lang; Duroth, Katavic, Terzic, Caluk (46.
Kuster); Mehidic, Prenaj (72. Jovicic), Demir, Blum,
Lakna; Hofer.
Weesen: Wissmann; Rimini, Schneider, Matas, Tho-
ma; L. Widmer (78. Inglin), Slajs, Müller, Greco (65.
Günes); Ayres (46. Gmür), Boshtraj.
bemerkungen: Weesen ohne Büsser, Güre, Murati,
Popp (alle abwesend), P. Widmer, Balzer, Hula (alle
verletzt), Svambera (gesperrt). – Verwarnungen: Kata-
vic, Müller, Matas, Günes (alle Foulspiel), Demir (Un-
sportlichkeit).

FC buchs – FC rapperswil-Jona II 2:0 (1:0)
Rheinau. 160 Zuschauer.
Tore: 20. Rohrer 1:0, 48. Hanselmann 2:0.
buchs: Caluori; Bachmann, Clemente Gerardo, Andra-
de Venceslau, Toto; Andrade Helmar, Sturzenegger,
Schlegel (74. Büchel), Hanselmann (65. Sangrigoli);
Rohrer, Clemente Francesco (80. Rustemi).
rapperswil-Jona: Dabic; Edri, Radovic, Letica, Häm-
merli (65. Güdemann); White, Yurich; Schwizer (76. Ja-
nuzi), Eric, Morina Dradan; Kreso (87. Hoxhai Enlirat).

3. liga, Gruppe 4

Schmerikon – Neckertal-Degersheim 1:0
Bütschwil – Flawil 2:1
Gossau – Kirchberg 0:1
Linth 04 – Wattwil Bunt 4:2
Eschenbach – Uzwil b 2:1

1. Eschenbach 7 5 1 1 22:12 16
2. Flawil 7 5 0 2 18:8 15
3. Schmerikon 7 4 1 2 14:12 13
4. Wattwil Bunt 1929 7 4 0 3 19:12 12
5. Gossau 7 4 0 3 11:11 12
6. Linth 04 7 3 2 2 14:15 11
7. Kirchberg 7 3 1 3 15:17 10
8. Uzwil 7 3 0 4 12:13 9
9. Bütschwil 7 2 2 3 8:12 8

10. Neckertal 7 2 1 4 12:17 7
11. Uznach 7 2 0 5 12:16 6
12. Herisau 7 1 0 6 7:19 3

In kürze

Unihockey. Am Europacup-Finalturnier
in Zürich setzten sich die schwedischen
Teams Falun (Männer) und Djurgarden
Stockholm (Frauen) durch. Die Schwei-
zer Vertreter Wiler-Ersigen und Grass-
hoppers sowie die Frauen von Piranha
Chur scheiterten in den Halbfinals. (si)


